
 

Festlegungsprotokoll 
Jugendhilfeausschuss der Stadt Cottbus 

Datum: 11.03.2010 Beginn: 17:30 Uhr    Ende: 19:00 Uhr    Ort: Stadthaus,  Altmarkt 21 

 
Anwesenheit und Beschlussfähigkeit 
anwesende stimmberechtigte Mitglieder: 
 Herr Richter (Vorsitz) Fraktion DIE LINKE  
 Frau Piduch  Fraktion DIE LINKE 
 Herr Nagel  Fraktion SPD/Grüne 
 Frau Nugel  Fraktion CDU/FDP/FLC 
 Herr Rothe  Fraktion SPD/Grüne 
 Herr Zimmermann  DRK e. V. 
 Frau Heinrich  Lebenshilfe e.V. 
 Herr Schick  Cottbuser Sportjugend e.V. 
 Herr Frank  Jugendhilfe Cottbus e. V. 
- von 10 stimmberechtigten Mitgliedern waren  9 anwesend, der Jugendhilfeausschuss war 

beschlussfähig 
- Herr Richter informiert darüber, dass Frau Angermann als beratendes Mitglied durch die  

Agentur für Arbeit  benannt wurde. Frau Angermann wird ab sofort für Frau Ute Weichert die-
se Funktion wahrnehmen. 

- anwesende Mitglieder und Gäste siehe Teilnehmerliste (einzusehen im Sekretariat des FB 
51) 

 
Bestätigung der Tagesordnung 
  
Tagesordnung 
 1. Eröffnung 
  - Anwesenheit und Beschlussfähigkeit 
  - Bestätigung der Tagesordnung 
  - Bestätigung der Niederschrift vom 11. März 2010 
  - Festlegungskontrolle aus der Niederschrift der letzten Beratung 
 2. Information aus der Stadtverordnetenversammlung vom Februar 2010 

3. Informationen aus den Unterausschüssen Planung, Kita, Finanzen und  
 den AGs nach § 78 SGB VIII  

 4. Informationen aus der Verwaltung  
  - Information zur Gestaltung des Tages der offenen Tür im Fachbereich 51 
  verantwortlich: FB 51, Frau Klaucke 
  - Auswertung der Fachkonferenz sozialraumorientierte JA/JSA 
  verantwortlich: FB 51, Frau Hansch 
 5. Informationen, Aussprachen bzw. Berichterstattungen zu inhaltlichen Themen 
  - fachliche Positionen zur Förderung der Erziehung in der Familie 
  verantwortlich: FB 51, Frau Hansch 
 6. Vorlagen zur Entscheidung 

7. Verschiedenes 
Information zu Cottbus Finalstadt „Mission Olympics“ 

  verantwortlich: Stadtsportbund Cottbus e.V., Herr Schick  
8. nichtöffentlicher Teil 

Frau Heinrich stellt im Auftrag der AG JA/JSA den Antrag, in die TO fachliche Ausführun-
gen/Empfehlungen der AG zum Konzept sozialraumorientierte JA/JSA (aus der Fachkonferenz 
vom 25.02.10) aufzunehmen. 
Es wird sich darauf verständigt die fachliche Position der AG  unter Top 3 zu beraten. 
         Abstimmung:  9–9–0–0 
Bestätigung der Niederschrift vom 11. Februar 2010 
Die Mitglieder des Jugendhilfeausschusses stimmen der Niederschrift vom 11.02.2010 zu. 
         Abstimmung:  9–9–0–0 
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Festlegungs-/Aufgabenkontrolle aus der Niederschrift vom 11.02.2010 
Es gab keine Festlegungen/Aufgaben für die Verwaltung. 
 
 
2. Information aus der Stadtverordnetenversammlung vom Januar 2010 
Herr Weiße: 
- zwei Bürgeranfragen lagen erstmalig der SVV vor (Fußgängertunnel Bahn, Seniorenbeirat), 

Beantwortung ist auf der Internetseite der Stadt nachzulesen 
- NPD stellte  Anfrage zur Thematik Sucht und Drogen, die Beantwortung kann auf der Inter-

netseite der Stadt nachgelesen werden 
- Frau Piduch wurde als stellvertretendes, stimmberechtigtes Jugendhilfeausschussmitglied 

(für Herrn Nedoma )gewählt 
- Antrag Babyklappe (AUB): wurde zurückgezogen, ist zu qualifizieren und wird zu einem spä-

teren Zeitpunkt (ohne Terminierung) noch mal eingebracht 
 
  
3. Informationen aus den Unterausschüssen Planung, Kita, Finanzen und den AGs nach § 
78 SGB VIII  
UA Jugendhilfeplanung (Herr Rothe): zum Stand der Umsetzung der Maßnahmeplanung zur 
Jugendhilfeplanung wurde beraten, UA ist zufrieden mit dem Stand,                                         
Thematik Jahresplanung JHA stand auf der TO, es wurde geschlussfolgert,  dass die Jahrespla-
nung für den JHA weiter über das Jahr 2010 hinaus fortgeschrieben werden muss. 
UA Finanzen (Herr Nagel): tagt erst wieder im April 
UA Kita: hat nicht getagt 
AG nach § 78 SGB VIII-HzE:  Übergang von Hilfen KJHG-BSHG stehen im Fokus der Arbeit der 
AG, derzeit liegen noch keine für den JHA relevanten Ergebnisse vor  
AG nach § 78 SGB VIII-Kita: hat nicht getagt 
 
AG nach § 78 SGB VIII-JA/JSA:  
- Sprecherwahl hat stattgefunden, Sprecher der AG: Herr Frank (Jugendhilfe Cottbus e.V.), 

Frau Noack (JUKS e.V.), Frau Bernicke (SOS Kinderdorf e.V.) 
- Die Themenlisten für die JHA wurden nochmals abgeglichen 
Die AG JA/JSA setzte sich mit dem Papier aus der Fachkonferenz vom 25.02.10 zur sozialraum-
orientierten JA/JSA auseinander und entwickelte eine Stellungnahme, die mehrheitlich durch die 
AG beschlossen wurde. 
Frau Heinrich trägt die Stellungnahme  „Sozialraumorientierte Jugendarbeit und Jugendsozialar-
beit“ in der Stadt Cottbus vor 
Schwerpunkte der Diskussion im JHA waren Fragen zur:  
- Rolle, Aufgaben, Funktion und Profil der Steuerungsgruppe 
- konkrete Zusammensetzung der Steuerungsgruppe 
- Geschäftsordnung 
- Herr Nagel stellt den Antrag das Thema im nächsten JHA erneut zu behandeln, den er dann 

zur Vermeidung der Doppelung zugunsten des Antrages von Frau Heinrich zurückzieht 
Hinweis: die Stellungnahme incl. Abb.- Organigramm wird in der Anlage an das Protokoll beige-
fügt 
Im Ergebnis der Diskussion stellt Frau Heinrich den Antrag an den JHA: 
Die Stellungnahme der AG JA/JSA ist in die Arbeitspapiere zur sozialraumorientierten Jugendar-
beit und Jugendsozialarbeit in der Stadt Cottbus aufzunehmen und im Kontext der konstituieren-
den Sitzung der Sozialraumteams  im nächsten JHA erneut zu thematisieren. 
         Abstimmung:  9–9–0–0 
 
4. Informationen aus der Verwaltung 
Information zur Gestaltung des Tages der offenen Tür im Fachbereich 51  
(Frau Klaucke) 
- der Tag der offenen Tür  wird am 18.03.2010 im FB 51 in der Zeit zwischen 10:00 Uhr und 

17:00 Uhr stattfinden. 
- alle Jugendhilfeausschussmitglieder, Träger und Vereine der Jugendhilfe sind herzlichst dazu 

eingeladen.  
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- Der Erlös des Kuchen- Kinderkleidung- und Spielzeugbasars wir dem JUKS e.V. zur Unter-

stützung der Schülerkunsttage übergeben. 
- Das gesamte, umfangreiche  Programm kann auf der Internetseite der Stadt nachgelesen 

werden 
 
Auswertung der Fachkonferenz sozialraumorientierte JA/JSA (Frau Hansch) 
- Frau Hansch erläuterte die fachlichen, thematischen Schwerpunkte, Diskussionen und Er-

gebnisse der Konferenz 
- Abgesprochen wurde, dass die Facharbeit  in fünf Sozialräumen erfolgen wird, bis zum 

31.03.2010 werden die konstituierenden Beratungen zu folgenden Terminen stattfinden: 
  Stadtgebiet Nord: 22.03. um 09:00 Uhr  im Second Home,  

Stadtgebiet Ost : 22.03. um 13:00 Uhr in der C.-Blechen-GrS,  
Stadtgebiet Mitte:  25.03. um 13:00 Uhr Technisches Rathaus Raum 1.001 
Stadtgebiet West:  26.03. im um 09:00 Uhr im M-Eck   
Stadtgebiet Süd:  Termin wird noch vereinbart 
 

5. Informationen, Aussprachen bzw. Berichterstattungen zu inhaltlichen Themen 
Fachliche Positionen zur Förderung der Erziehung in der Familie (Frau Hansch) 
Frau Hansch erläuterte gesetzliche Rahmenbedingungen, Zielgruppen, Ziele, Handlungsfelder 
und beispielhafte Angebote die in der Stadt Cottbus zur Allgemeinen Förderung der Erziehung in 
der Familie vorhanden sind. 
Hinweis: Die Power Point Präsentation wird im Anhang des Protokolls beigefügt 
 
6. Vorlagen zur Entscheidung 
keine 
 
7. Verschiedenes 
- Information zu Cottbus Finalstadt „Mission Olympics ( Herr Schick) 
Herr Schick erläuterte die inhaltlichen und organisatorischen Schwerpunkte der o.g. Veranstal-
tung.  Er forderte alle  Träger, Vereine und politischen Verantwortungsträger auf, sich aktiv am 
Gelingen des Vorhabens „Aktivste Stadt Deutschlands“ zu werden, zu beteiligen und mit Aktio-
nen, Angeboten und der persönlichen Teilnahme dazu beizutragen, dass Preisgeld in Höhe von 
75.000 € für unsere Stadt Cottbus zu gewinnen. 
Herr Richter schlägt vor, dass er Herrn Drogla bittet, die Präsentation von Herrn Schick in der 
nächsten StVV in die Tagesordnung aufzunehmen. 
Hinweis: Die Power Point Präsentation wird im Anhang des Protokolls beigefügt 
 
- Beratungsleistungen des Landes Brandenburg: Frau Hansch informierte, dass der Vor-
schussbescheid des Landesjugendamtes in Höhe von 3.280€ für Beratungsleistungen eingegan-
gen ist, bis 01.04. können Anträge im FB eingereicht werden 
- Buchlesung in der Cottbuser Stadtbibliothek: Frau Hansch informiert darüber, dass am 
31.03.  in der Stadtbibliothek eine Buchlesung einer Cottbuser Autorin zum Thema Kindesmiss-
brauch mit Unterstützung des FB 51 stattfindet. Interessierte Personen sind dazu eingeladen. 
 
Herr Richter schließt um 19:00 Uhr die Ausschusssitzung.  
 
 
 
          
E. Richter         M. Kersten 
Vorsitzender des       Protokollantin  
Jugendhilfeausschusses 
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